
Mels. 06. März 2024 

 

Group Mutuel - Tarifanpassung  

Nach der Massenbriefsendung der Group Mutuel betreffend «Anpassung der Tarife» wurden 
Verhandlungen durch die CAM-Suisse durchgeführt und sind abgeschlossen. Gerne informieren wir 
Sie über die Ergebnisse: 

Die Groupe Mutuel und die Innova schreckten die TherapeutInnen und somit auch uns als deren 
Berufsorganisationen kurz vor dem Jahreswechsel auf, indem sie ankündigten, die Option Streichung 
von der Therapeutenliste durchsetzen zu wollen. Nach entsprechenden Gesprächen haben sich nun 
beide Versicherer dazu bekannt, keine solche Streichungen wegen der verrechneten Tarifhöhe 
vorzunehmen. Vielmehr bleibt es bei einem Vorgehen gegen stossende Einzelfälle. Hingegen werden 
die Rückvergütungen an die Patienten genauer angeschaut und limitiert. In diesem Zusammenhang 
wiesen wir als Organisationen der CAMsuisse darauf hin, dass auch die Ausbildungsdauer resp. 
Diplome zu berücksichtigen sind (Qualitätsaspekt). 

Groupe Mutuel 

Die Groupe Mutuel hat sich verpflichtet, keine Ausschlüsse von TherapeutInnen aus ihrer Liste auf 
der Grundlage des in Rechnung gestellten Tarifs vorzunehmen. Sie behält sich das Recht vor, 
Kontrollen und Ausschlüsse gegen Fälle vorzunehmen, bei denen sie dies für notwendig erachtet. 
Ausserdem werden die Rückerstattungen an die Patienten eingeschränkt, wenn die von den 
TherapeutInnen durchgeführten Behandlungen die geltenden Normen überschreiten, die von der 
Groupe Mutuel in Bezug auf die Aspekte der Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit der in Rechnung 
gestellten Leistungen festgelegt wurden. 

Fazit: Den TherapeutInnen steht es frei, ihre Tarife unter korrekter Anwendung des Tarifs 590 
festzulegen, insbesondere die Tarifierung in 5-Minuten-Schritten. Ein Ausschluss von der Liste der 
Groupe Mutuel wird nicht ausschliesslich auf der Grundlage des angewandten Tarifs ausgesprochen. 

Gebühren, die einen bestimmten, von der Groupe Mutuel festgelegten Höchstbetrag überschreiten, 
sind von den Kunden zu tragen. Es handelt sich also um eine Einschränkung der Kostenübernahme 
und nicht um einen Ausschluss von der Liste der von der Groupe Mutuel anerkannten Therapeuten. 

Innova 

1. Die Überschreitung des von innova festgesetzten Stundenansatzes von maximal Fr. 120.-/Stunde 
(10.-/5 Min.) führt nicht zu einer Streichung von der Liste der anerkannten TherapeutInnen. 

2. Die Krankenzusatzversicherung plus von innova übernimmt 75% der Behandlungskosten bis zu 
einem Maximalbetrag von Fr. 120.-/Stunde. Kosten, die diesen Maximalbetrag übersteigen, werden 
von der innova nicht rückvergütet und gehen somit zulasten der Patient*innen/Klient*innen. 

Die innova ist sich bewusst, dass die Information auf der Webseite eine andere ist. Diese Regelung 
setzt innova jedoch aktuell nicht um. 
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